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Dauerschwänzer tun durch ihre Abwesenheit am Ende keinem (außer indirekt sich selbst) weh -
da muss man noch einmal unterscheiden im Vergleich zu Kindern und Jugendlichen, die durch
ihr Verhalten die körperliche Unversehrtheit von Mitschülern oder Lehrktäftem bedrohen.

Dauerschwänzer sollte man dennoch nicht einfach so laufen lassen, alleine auch weil nicht klar
ist, inwieweit die Familie im Hintergrund den Schulbesuch aktiv verhindert.

In den letzten Jahre gab es immer mal wieder Fälle von schwerem familiären Missbrauch, die
zwar für sich Einzelfälle waren, aber dennoch hilft jeder Kontakt nach draußen einem
potentiellen Opfer, aus seiner Gefahrensitiation herauszukommen.
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